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Montag, 14. März 2016 Vereine
Neue
Hauptrahmen
SchützengeSellSchaft
Rafz Die Generalversamm-
lung stand im Fokus der vielen
Aktivitäten 2015 und 2016.

ImJahresberichterlaubtesichPrä-
sidentToniRechsteinereinenBlick
auf die Weltlage und erwähnte
unter anderem die neuste Aggres-
sion der Europäischen Union be-
treffend das EU-Waffengesetz. Im
Rückblickbedankteersichbeiallen
Helfern, die stets zur Stelle waren.
AmBezirksschiessen nahmen 360
Schützinnen und Schützen aus
17 Sektionen teil. Dafür wurde am
Bächteleschiessendiezweithöchs-
teTeilnehmerzahl,mit1347Schüt-
zinnen und Schützen, registriert.
Dies trotz eineswegenNebels ver-
lorenenSchiesstages.
Nebst der Durchführung des

Gauverbandsschiessens und des
Eidgenössischen Feldschiessens
wird die SG Rafz als Höhepunkt
dasAppenzell InnerrhoderKanto-
nalschützenfest besuchen. Dane-
benwerdendieses Jahr95weitere
auswärtige Gruppen- und Sek-
tionsschiessenbesucht,undneben
den Donnerstagstrainings finden
zusätzlich fünf Anlässe auf dem
eigenenStand statt.
Die Jahresrechnung 2015 weist

wegendesBesuchesdesEidgenös-
sischen und des verlorenen Bäch-
tele-SchiesstagseinenkleinenVer-
lust aus. Erfreuliches gibt es aus
der Juniorenförderung zu berich-
ten: Der Obmann der Junioren,
René Burgener, berichtet, dass für
den diesjährigen Kurs bereits 25
Anmeldungen eingegangen sind.
DerVorstandwurde einstimmig

wiedergewählt, undauchdemPrä-
sidenten wurde mit grossem Ap-
plausdasVertrauenfürzweiweite-
reJahrebekundet.DerersteSchüt-
zenmeister Günter Schneider er-
hielt für 20 Jahre im Vorstand die
SSV-Verdienstmedaille. Die vierte
Feldmeisterschaftsmedaille ging
anKasparHaldimannunddiedrit-
te anHansSchweizer
SchliesslichinformiertederPrä-

sident, dass vor Saisonbeginn die
HauptrahmenderScheibenersetzt
und die Kugelfangkästen geleert
werden müssen. Hierfür hat der
GemeinderatRafzeinenKreditvon
30000 Franken gesprochen. Dazu
wird von Mitgliedern so weit wie
möglichFronarbeit geleistet. e

Fünf neue
Aktive in der
Jugendmusik
JugendmuSik Bülach An
der Generalversammlung
der Jugendmusik Bülach
verabschiedete sich die
Vereinspräsidentin Alyssia
Kuhn aus dem Vorstand.

Kürzlich lud Präsidentin Alyssia
Kuhn dieMitglieder der Jugend-
musik Bülach (JMB) und deren
Eltern zur Generalversammlung
in die Galerie Kunstschlosserei
Hiltebrand inHöri ein. Laut Jah-
resbericht war 2015 ein ereignis-
reiches Jahr für die Musikantin-
nenundMusikantender Jugend-
musik. Die beiden Höhepunkte
der vergangenen Monate – das
Herbstkonzert in der Bülacher
Vetropak-Arena und das Weih-
nachtskonzert mit den Chören
Glegra und Männerbund in der
reformiertenKirche –waren sehr
erfolgreich.
Die JMB freut sich besonders

über die fünf neuen Mitglieder:
CélineMarty (Saxofon), Abel Ne-
meth (Klarinette), Martha Dem-
chuk (Querflöte), Lukas Brunner
(Posaune) und Niklas Hüppi (Sa-
xofon).
Auch dieses Jahr stehen für die

engagierten Musikantinnen und
Musikanten wieder viele Anlässe
auf dem Programm. So findet im
April das Gemeinschaftskonzert
mit demEnsemble 1+2 statt.

Eva Meier ist
die neue Präsidentin
Leider haben Präsidentin Alyssia
Kuhn und SherryWeidmann den
Rücktritt vomVorstand gegeben.
EvaMeier verabschiedetediebei-
den mit einem grossen Danke-
schön für den tatkräftigen Ein-
satz in den vergangenen Jahren.
Eva Meier stellt sich für das Amt
der Präsidentin zur Verfügung
undwurde von derVersammlung
einstimmig gewählt. Der Vor-
stand begrüsst die beiden neuen
Vorstandsmitglieder Sylvia Sig-
ner und Michael Vogel und freut
sich auf deren Unterstützung im
Verein.
Das Konzert am 8. April um

19.30 Uhr findet im Saal der
KatholischenKirchgemeindeBü-
lach statt. Weitere Infos unter
www.jmbuelach.ch. e

Viel Lob für den Fussballverein
fc WalliSellen Zum
13.Mal hintereinander hat
der Fussballverband Region
Zürich den FC Wallisellen
als «vorbildlichen Verein»
der Region 3 ausgezeichnet.
Hierfür erhielten die Kicker
die Platin-Auszeichnung.

Die Generalversammlung des
FCWallisellen fand am 4.März
zum dritten Mal im festlichen
Saal zum Doktorhaus statt. Spe-
ziell begrüsst wurde derWallisel-
ler Gemeinderat und Supporter-
PräsidentRenéDieterle sowiedie
EhrenmitgliederdesFCWallisel-
len Urs Biedermann, Hans Rind-
lisbacher, Roland Rindlisbacher
und Roland Staubli. Präsident
Jörg Bosshart hiess 108 Vereins-
mitglieder willkommen.
Nach der Wahl der Stimmen-

zählerunddenAbnahmendesGV-
Protokolls 2015 sowie der Jahres-
berichte des Präsidenten, des Lei-
ters Nachwuchs und des Leiters
Aktive führte Vizepräsident und
Finanzchef Thomas Eckereder
durch die Jahresrechnung 2015.
Den Revisorenbericht trug der
zweitenRevisorFabianGlaservor.

Zahl der Mitglieder wächst
Der FC Wallisellen wächst und
wächst – die Jahresrechnung be-
trägt rund 425000 Schweizer
FrankenunddieZahl derMitglie-
der steht per Stand März dieses
Jahres bei 811.DieseZahl hat sich
aufgrund der erstmaligen konse-
quenten Berücksichtigung der
zahlreichen Funktionäre und
einer starken Zunahme bei den
Nachwuchsspielerinnen und
-spielern um 96 erhöht. Die Mit-
gliederbeiträgekonntenaufgrund
der guten Finanzlage auf bisheri-
gemNiveau belassenwerden.
Nach den Erläuterungen zum

Budget2016unddessenAbnahme
wurde der langjährige Spieler der
1.MannschaftMikeFrauenknecht
zumzweitenRevisor gewählt.Das
bisherige langjährige Vorstands-
undEhrenmitgliedRolandStaubli
tritt auf eigenen Wunsch von sei-
ner Funktion als Administrator
Aktive zurück, bleibt dem FC als
Protokollführer des Vorstands
aber erhalten.Der neueLeiter Se-
nioren, Andrea Dario Hubmann,
der seine Funktion bereits im

Sommer 2015 als Nachfolger von
RetoRemundangetretenhat,wird
mittels Einzelwahl einstimmig in
den Vorstand gewählt. Wiederge-
wählt wurden sowohl Präsident
Jörg «Bösse»Bosshart als auchal-
le übrigen sich für ein weiteres
Jahr zur Verfügung stellenden
Vorstandsmitglieder: Thomas
Eckereder als Vizepräsident und
Finanzchef, Roland Epprecht als
LeiterAktive,StefanoScaglionials
Leiter Nachwuchs, Nadia Scaglio-
ni als Leiterin Spielbetrieb und
Pascal Oliver Hauser als Leiter
Strategie undProjekte.
UnterdemTraktandumErnen-

nungen und Ehrungenwurde ein
langjähriger Ehrenamtlicher für
seine ausserordentlichen Leis-
tungen zugunsten des FC Walli-
sellen geehrt.UnddassFreudund
Leid sehrnahebeieinanderliegen,
wurde der FCW-Familie im ver-
gangenenJahrbewusst.Mit einer
Schweigeminute nahm die Ver-
sammlung vom engagierten Ju-
nioren-Obmann der Jahre 1977
bis 1979, Thomas Juen, Abschied.
Den Nachweis für ehrenamtli-

cheTätigkeit imSportdesZürcher
Kantonalverbandes für Sport und
einerhochkarätigenTrägerschaft,

unteranderemvonSwissOlympic
unddemBundesamt fürSport, er-
hielt in diesem Jahr nach einer
LaudatiovonPascalOliverHauser
der 48-jährige Familienvater von
dreiKindernRogerFurrer.Derak-
tuelleFooteco-Koordinator,Nach-
wuchstrainer und Schiedsrichter
hat in den vergangenen Jahren
Ausserordentliches fürdenFCge-
leistetunderhielt fürseinEngage-
mentdasvonRegierungsratMario
FehrundZKS-PräsidentReinhard
Wagner unterschriebene Zertifi-
kat und ein persönliches Präsent.

Projekt für den Nachwuchs
UnterdemTraktandumInforma-
tionenwurdendieRessortsNach-
wuchs, Aktive und Senioren von
den Ressortleitern Stefano Scag-
lioni, Roland Epprecht und And-
reaDarioHubmann imDetail vor-
gestellt und sowohl das vergan-
gene Jahr mit Bildern untermalt
sowie die Zukunft skizziert.
Ausserordentliche Erfolge konn-
ten unter anderembei den Junio-
rinnenBmitdemSieg imregiona-
len Cup der Saison 2014/15 und
bei den Senioren 40+ mit dem
Aufstieg in die Promotionsklasse
gefeiertwerden.Zukunftsweisend

ist das neue Nachwuchs-Ausbil-
dungsprojekt: Im kommenden
Jahr wird beim FC Wallisellen
einevereinseigeneSpiel-undAus-
bildungsphilosophie mit profes-
sionellem Handbuch, Ausbil-
dungsbausteinenundTrainerwei-
terbildungen entwickelt.
Jörg Bosshart informierte über

die Auszeichnung des FC als vor-
bildlicherVerein,überdieSchwer-
punkte desVorstands-Workshops
2015,überdas imJahr2021anste-
hende 100-Jahr-Jubiläumunddie
Sanierung des Fussballplatzes im
Sportzentrum Wallisellen. Der
FCW hat in der Saison 2014/15
zum 13. Mal hintereinander vom
Fussballverband Region Zürich
die Auszeichnung als «vorbildli-
chen Verein» erhalten; dies als
einervonnur18von insgesamt185
Vereinen der Fussballregion Zü-
richmitPlatin-Auszeichnung.Zu-
dem ist er mit riesigem Abstand
der vorbildlichste Verein in der
Region 3 desKantons Zürich.
Zuletzt war die Reihe an Ge-

meinderat René Dieterle, der
Grussworte ausdemGemeinderat
überbrachte.ErdanktedemFCfür
seine vielschichtigen Aktivitäten
für und inderGemeinde. e

Roger Furrer freut sich über das von Pascal Oliver Hauser, Leiter Strategie und Projekte, überreichte Zertifikat,
das die Unterschrift von Regierungsrat Mario Fehr und ZKS-Präsident Reinhard Wagner trägt. FC Wallisellen

Drei neue Sängerinnen
fRauenchoR Winkel Auch
im neuen Vereinsjahr steht
einiges auf dem Programm
der Sängerinnen. Das zeigte
sich an der Generalversamm-
lung vom letzten Mittwoch.

Ein feinesAbendessen imRestau-
rant Breitimachtewie immer den
Auftakt,bevorElsbethHiltebrand,
PräsidentindesFrauenchorsWin-
kel, alleAnwesendenzurGeneral-
versammlung willkommen hiess.
Punkt für Punkt ging sie gewohnt
zügig durch dieTraktanden.
Der Jahresrückblick, festgehal-

ten durch die Bilder von Heidi
Lange, einzusehen unter www.
frauenchorwinkel.ch, weckte
nochmalsviele schöneErinnerun-
gen: die Chorreise, das Konzert 5
Continents imBreitsaal–gespickt
mit musikalischer Untermalung
vom Didgeridoo zum Dudelsack
bis zu den Alphörnern –, der öku-
menische Gottesdienst, der ge-
mütliche Frauenchorplausch und
dieSeniorenweihnacht.Eswarein
abwechslungsreichesVereinsjahr.

Zwei Konzerte im Oktober
Dirigentin Karin Burkhart erläu-
terte die Pläne für das noch junge
Vereinsjahr 2016. Der Fokus wird
auf dem Konzert im Oktober lie-

gen. In der katholischen Kirche
Bülach wird der Chor am 1. Okto-
ber die «Messe brève» singen. Am
Sonntag, 2.Oktober, folgtdannein
Abendkonzert im Breitisaal in
Winkel mit den Liedern aus der
Messeundweiterenschönenklas-
sischenMelodien.Gemeinsammit
demMännerchorWinkelwirdder
FrauenchorWinkel den ökumeni-
schen Gottesdienst begleiten und
auch die traditionelle Senioren-
weihnachtbestreiten.ElsbethHil-
tebrand informierte auch über die
1.-August-Feier,welchediesesJahr

vomFrauenchorunterdemMotto
«Spiel und Spass» für Klein und
Gross ausgerichtet wird. Die Ver-
einsreise wird dieses Jahr in den
Kanton Zug führen, und amFrau-
enchorplausch heisst es dann, ab
auf dieEisbahn!
Der Chor ist stolz, dass er drei

neueMitglieder aufnehmen durf-
te. Somit zählt er neu 42 aktive
Sängerinnen.Die langjährigeKas-
sierin trat nach 12 Jahren im Amt
zurück. Dora Zosso erklärte sich
bereit, das Amt zu übernehmen,
undwurde einstimmig gewählt.
EsfolgtenEhrungenderMitglie-

der, die Jubiläen feiern. Viele spe-
zielle Dankeschöns gingen an die
Adresse des engagierten Vorstan-
des,andieDirigentin,andie Präsi-
dentin – immer vorausblickend
undvollerTatendrang–, aberauch
an alle, die sich übers Jahr immer
wieder einsetzen undmitarbeiten.
Um 22 Uhr war der offizielle Teil
der Generalversammlung abge-
schlossen.EsbliebZeit,sichauszu-
tauschenundzuunterhalten. e

Jeden Dienstag, ausser in den
Schulferien, treffen sich die Sän
gerinnen im Schulhaus Gross
acher. Interessierte sind jederzeit
willkommen. Weiter Infos unter:
www.frauenchorwinkel.ch.

Dirigentin Karin Burkhart freute
sich über den Blumenstrauss. pd

SchwedenRätsel

Auflösungen vom Samstag
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